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Frankfurt am Main, 22. Mai 2026 

 

Hauptversammlung 2026: Fresenius blickt auf sehr gutes 

Geschäftsjahr 2025 zurück und schlägt 5% mehr Dividende vor 
 

• Fresenius ist dank disziplinierter Umsetzung von #FutureFresenius besser 

aufgestellt denn je. Rejuvenate zeigt Wirkung und beschleunigt die langfristige 

Wertsteigerung. Durch die Kombination aus operativer Stärke und resilienter 

Aufstellung ist Fresenius heute in der Lage, die Zukunft der 

Gesundheitsversorgung aktiv mitzugestalten. 

• Aktionäre partizipieren am Erfolg: Dividendenvorschlag von 1,05 Euro je Aktie, 

eine Steigerung von 5% gegenüber dem Vorjahr  

 

Der Gesundheitskonzern Fresenius blickt trotz zunehmender geopolitischer 

Unsicherheiten auf ein sehr gutes Jahr 2025 zurück und startet erfolgreich ins 

Geschäftsjahr 2026. „Fresenius ist finanziell stärker, operativ leistungsfähiger und 

strategisch fokussiert – und damit bestens positioniert, um die 

Gesundheitsversorgung der Zukunft aktiv mitzugestalten. Das ist das Ergebnis einer 

vorausschauenden Strategie, die in den vergangenen Jahren durch ein 

schlagkräftiges Team diszipliniert entwickelt und umgesetzt wurde“, sagte Wolfgang 

Kirsch, Aufsichtsratsvorsitzender von Fresenius, heute auf der diesjährigen 

Hauptversammlung in Frankfurt am Main. 

 

Im vergangenen Jahr hatte Fresenius die dritte Phase der #FutureFresenius Strategie 

eingeläutet: Rejuvenate. Ziel ist es, das Unternehmen noch innovativer und 

resilienter aufzustellen sowie für Kunden, Patientinnen und Patienten noch 

leistungsfähiger zu werden. Die Finanzergebnisse 2025 und im ersten Quartal 2026 

machen deutlich: Rejuvenate zeigt Wirkung und beschleunigt die langfristige 

Wertschaffung. Am Unternehmenserfolg sollen auch die Anteilseigner teilhaben: Die 

vorgeschlagene Dividende von 1,05€ je Aktie entspricht einer fünfprozentigen 

Steigerung gegenüber dem Vorjahr. 
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Michael Sen, Vorstandsvorsitzender von Fresenius, betonte: „Im vergangenen 

Geschäftsjahr haben wir unter Beweis gestellt, was Fresenius in einem Umfeld leisten 

kann, in dem Volatilität zur neuen Normalität geworden ist. Wir haben unsere Bilanz 

weiter gestärkt, unsere Prognose im Jahresverlauf zweimal erhöht – und geliefert. 

Gleichzeitig investieren wir gezielt in Innovation und Digitalisierung - von neuen 

Produkten bis hin zu KI-basierten Krankenhausplattformen. Damit machen wir 

Fresenius heute stärker und schaffen die Basis für den Erfolg von morgen.”  

 

Fresenius investiert mehr als 600 Millionen Euro pro Jahr in Forschung und 

Entwicklung in den operativen Geschäften, dazu zählen intravenös zu verabreichende 

Generika, Biosimilars, Infusions- und Ernährungstherapien sowie Medizintechnik. Die 

Krankenhäuser von Quirónsalud und Helios sind stark in der medizinischen 

Forschung aktiv mit mehr als 1.700 klinischen Studien und über 3.100 

wissenschaftlichen Veröffentlichungen im Jahr 2025. Die Patientinnen und Patienten 

profitieren von den Ergebnissen dieser Forschungsarbeit durch eine Versorgung auf 

dem neuesten wissenschaftlichen Stand.   

 

Darüber hinaus treibt das Unternehmen die konsequente Nutzung von Digitalisierung 

und KI im Gesundheitswesen strategisch voran: Ein Baustein ist die strategische 

Partnerschaft von Fresenius mit SAP mit dem Ziel, ein offenes, interoperables und 

KI-gestütztes digitales Gesundheitsökosystem für Deutschland und Europa 

aufzubauen. Wie Anfang Mai bekannt gegeben, haben Fresenius und SAP dazu 

gemeinsam in das Start-up Avelios Medical investiert, das ein cloud-natives 

Krankenhausinformationssystem der nächsten Generation entwickelt.  

 

 

 

 

*  *  * 

 

 

 

Die Reden von Wolfgang Kirsch, Aufsichtsratsvorsitzender von Fresenius, und Michael 

Sen, Vorstandsvorsitzender von Fresenius, können Sie hier herunterladen: 

www.fresenius.com/de/hauptversammlung 

 

 

 

http://www.fresenius.com/de/hauptversammlung
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Über Fresenius 

Fresenius (XFRA: FRE, OTCQX: FSNUY) ist ein weltweit tätiges, therapiefokussiertes 
Gesundheitsunternehmen mit Sitz in Bad Homburg v. d. Höhe. Die Mission des 
Unternehmens ist es, Menschenleben zu retten und zu verbessern. Über Fresenius 
Kabi und Fresenius Helios stellt Fresenius systemrelevante, innovative und 
bezahlbare Medizin entlang der gesamten Versorgungskette bereit: Fresenius Kabi 
ist ein führender Anbieter lebensrettender Arzneimittel, klinischer Ernährung und 
Medizintechnik für kritisch und chronisch kranke Patientinnen und Patienten und 
erreicht mit seinem Produktportfolio jährlich rund 450 Millionen Menschen. Fresenius 
Helios ist Europas größter privater Krankenhausbetreiber und behandelt rund 
27 Millionen Patientinnen und Patienten pro Jahr. Mit mehr als 
178.000 Mitarbeitenden und Aktivitäten in über 60 Ländern erzielte Fresenius im 
Jahr 2025 einen Umsatz von 22,6 Milliarden Euro.  
 
Weitere Informationen unter www.fresenius.com sowie auf LinkedIn. 
 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen. Die 
zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und zwar aufgrund 
verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und 
Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten 
bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren, die Verfügbarkeit finanzieller Mittel sowie unvorhergesehene 
Auswirkungen internationaler Konflikte. Fresenius übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung 
enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 
 
Fresenius SE & Co. KGaA 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland / Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11852 
Aufsichtsratsvorsitzender: Wolfgang Kirsch 
 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Fresenius Management SE 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland / Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11673 
Vorstand: Michael Sen (Vorsitzender), Pierluigi Antonelli, Sara Hennicken, Robert Möller, Dr. Michael Moser 
Aufsichtsratsvorsitzender: Wolfgang Kirsch 

http://www.fresenius.com/
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.linkedin.com%2Fcompany%2Ffresenius-se%2F&data=05%7C02%7CTimo.Lindemann%40fresenius.com%7Ccb2515fa6bd84d3715b908dea5f53955%7Cc98df5345e36459aac3f8c2e449863bd%7C0%7C0%7C639130669812588905%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=eibk4nGzMxGvonMtMeqOAckuCR0wwLXEZZPUEKSyXtE%3D&reserved=0
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